
Seid dabei als Projektschule 
und werdet Teil der UEFA EURO 
2024™

Straßenfußball 
für Demokratie 
und Chancen-
gleichheit

##



Von Freiburg über Stuttgart, München, 
Leipzig, Wolfsburg, Hamburg, 
Bremen, Hannover, Gelsenkirchen, 
Mönchengladbach, Dortmund, Frankfurt 
und weiter bis Berlin... . Vor und während 
der UEFA EURO 2024™ machen Kinder und 
Jugendliche in 24 Bundesligastädten quer 
durch Deutschland die UEFA EURO 2024™ 
auch zu ihrer Europameisterschaft. 

Mit der Strahlkraft der UEFA EURO 2024™ 
mobilisiert das Projekt „Common Ground 
#24“ Schulen in Deutschland durch 
vielfältige Aktivitäten, in denen die Schüler 
und Schülerinnen Werte des fairen und 
sozialen Miteinanders aus dem Fußball 
positiv erleben und gestalten können.

Common Ground #24“ wird vom Bundes-
ministerium des Innern und für Heimat als 
offizielles Projekt der Bundesregierung zur 
UEFA EURO 2024™ gefördert. Das Projekt-
vorhaben wird von KICKFAIR und Common 
Goal in Kooperation mit AMANDLA und 
Teach First Deutschland umgesetzt. 

Das Projekt



WO UND WIE 
KÖNNT IHR ALS 
SCHULE 
MITMACHEN?
Eure Schule liegt in einer der 24 Common 
Ground Projektstädte, oder in deren Region, 
...

Eure Schule lässt sich auf die besondere 
KICKFAIR Straßenfußball Spielweise ein und 
nutzt diese als spielerischen Ansatz und Zu-
gang für Patizipation und Demokratielernen 
im schulischen Alltag, ...

Eure Schule nutzt das 
#StraßenfußballDEMOKRATIE Toolkit vielfäl-
tig im Fachunterricht, bei Projekttagen oder 
im Rahmen einer Projektwoche, ... 

Eine Delegation eurer Schule nimmt am 
lokalen Straßenfußball Festivaltag teil, ...

... dann könnt ihr euch als Projektschule 
bewerben!
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In Dortmund in Kooperation mit dem



WELCHE
UNTERSTÜZUNG 
BEKOMMT IHR ALS 
SCHULE?

Eure Schule bekommt eine Einführung in die 
KICKFAIR Straßenfußball Spielweise 

Bei KICKFAIR wird in gemischten Teams, 
ohne Schiedsrichter*innen und in drei Halb-
zeiten gespielt: In der ersten Halbzeit ver-
handeln die Teilnehmenden in der Dialog-
zone ihre Regeln für das Spiel. In der zweiten 
Halbzeit spielen sie nach diesen Regeln. In 
der dritten Halbzeit besprechen sie die Ein-
haltung der Regeln und vergeben sich dafür 
Punkte, die ebenso viel zählen, wie die Punk-
te für geschossene Tore. Gewinnen kann also 
nur, wer fair spielt. Die Entscheidung hier-
über treffen die Kinder und Jugendlichen 
selbst!
Unterstützung erhalten die Spieler*innen 
durch jugendliche Straßenfußball-Media-
tor*innen, die die 2. Halbzeit beobachten 
und in den Dialogzonen vor und nach dem 
Spiel die Teams begleiten.

Durch die regelmäßige Anwendung des 
3-Halbzeiten-Prinzips übernehmen die Teil-
nehmenden Verantwortung für ein gelingen-
des Miteinander. Schon im Spiel erfahren 
sie, dass sie ernst genommen werden und 
mitbestimmen können. Und sie setzen sich 
bereits hier mit demokratischen Prinzipien 
auseinander: Gemeinsam Regeln zu verein-
baren, den eigenen Standpunkt zu finden 
(und zu vertreten), mit den Meinungen an-
derer konstruktiv umzugehen, Konflikte zu 
bewältigen, Verantwortung zu übernehmen, 
gemeinsam zu Lösungen zu kommen und 
Kompromisse zu schließen. 



Eure Schule bekommt ein 
#StraßenfußballDEMOKRATIE Toolkit

Das Toolkit beinhaltet theoretisch fundierte, 
praxisorientierte, didaktische Materialien 
sowie konkrete Workshopeinheiten und aus-
gearbeitete Unterrichtsstunden, mit denen 
über fußballbezogene Ansätze gleichbe-
rechtigte Partizipation ermöglicht und 
Demokratielernen gefördert werden kann. 

Eure Schule bekommt eine Schulung zum 
#StraßenfußballDEMOKRATIE Toolkit

Durch eine analoge oder ggf. digitale Schu-
lung erfahren pädagogische Fachkräfte, 
wie mit dem #StraßenfußballDEMOKRATIE 
Toolkit in konkreten Lernzusammenhängen 
gearbeiten werden kann und wie das Toolkit 
dabei hilft, Schüler und Schülerinnen als ak-
tive Gestalter*innen des Projektes „Common 
Ground #24“ zu sehen und zu begleiten. 

Eine Delegation eurer Schule nimmt am 
Straßenfußball Festivaltag teil

Die Straßenfußball-Festivals sind das loka-
le Highlight für alle am Projekt Beteiligten 
in der jeweiligen Region: Delegationen der 
Schulen kommen zusammen, um gemein-
sam Straßenfußball zu spielen, sich auszu-
tauschen, voneinander zu lernen und die 
UEFA EURO 2024™ in Deutschland vor Ort zu 
feiern. 



Der Zeitplan

Jun. bis Nov. 2023 Erstellung 
#StraßenfußballDEMOKRATIE 
Toolkit

ab Aug. 2023 Registierung als 
Projektschule
Aug. bis Nov. 2023 Einführung 
in die KICKFAIR Straßenfußball 
Spielweise

ab Dez. 2023 #Straßenfußball
DEMOKRATIE Toolkit steht für die 
Projektschulen zur Verfügung / 
Lokale Schulungen zum Toolkit

Jan. bis Mai 2024 Lernen mit dem 
Toolkit im Fachunterricht, im 
Rahmen von Projekttagen und  
-wochen an den Projektschulen

Mai bis Jul 2024 Lokale Straßen-
fußball Festivaltage 



REGISTRIERUNG 
ALS PROJEKT-
SCHULE 
Eine Bewerbung als Projektschule ist ab Au-
gust 2023 möglich. Dafür müsst ihr euch als 
Schule unter 
https://kickfair.org/hashtag24 
registrieren. 

Sobald ihr euch erfolgreich registriert habt, 
bekommt ihr regelmäßig aktuelle Informa-
tionen zum Projekt und könnt, mit unserer 
Unterstützung, sofort mit Straßenfußball 
spielen beginnen.  Ab dem 01. Dezember 
steht dann zudem das #Straßenfußball 
DEMOKRATIE Toolkit für Euch bereit. 

KICKFAIR
Senefelderstraße 19
73760 Ostfildern
Fon +49-711-47076975
info@kickfair.org

zur Bewerbung >>

https://kickfair.org/hashtag24 



